
MAXHÜTTE-HAIDHOF. Prof. Dr. Dr.
Heribert Popp wirkt seit 32 Jahren in
der Pfarrei St. Josef Rappenbügl als
Pfarrgemeinderatsvorsitzender bezie-
hungsweise seit der Rätereform als
Sprecher. Vor fünf Jahren hat ihn die
Dekanatsversammlung Schwandorf
zumSprecher derDekanatsversamm-
lung gewählt. In der vergangenenDe-
kanatsversammlung wurde Prof.

Popp für den Diözesanpastoralrat vor-
geschlagen. Dem entsprach Bischof
Rudolf Vorderholzer und lud Prof. Dr.
Dr. Popp zur Vollversammlung des Di-
özesanpastoralrates ein. Der Diözesan-
pastoralrat ist ein Beratungsgremium
des Bischofs. Die Mitglieder treffen
sich zwei bis dreimal im Jahr, um den
Bischof in seelsorgerlichen und pasto-
ralenBelangen zuberaten. (bxh)

KIRCHE

InDiözesanpastoralrat berufen

Prof. Heribert Popp,Manfred Fürnrohr, DekanMsgr. Hans Amann, Dekanats-
pastoralreferent Alfred Gaßner (v. r.) FOTO: POPP

BURGLENGENFELD. Bei der Vorstel-
lung des neuen Suzuki Jimny gab es
imAutohaus Lell einGewinnspiel.Vie-
le Besucher interessierten sich für den
kleinen Geländewagen und kamen ins
Autohaus. Am Gewinnspiel nahmen
350 Personen teil. Nachdem das Auto
von Jägern bevorzugt wird, gab es eine
Jagdkanzel und zwei Rehwild-Futter-
automaten im Wert von 2000 Euro zu

gewinnen. Silvia Priol, Mitarbeiterin
von Lell, fungierte als Losfee und zog
Josef Bengler aus Meßnerskreith als
Hauptgewinner. Den zweiten Preis
gewann Thorsten Graf aus Teublitz
und der dritte Preis ging an Sabine
Wein, Burglengenfeld. ProkuristDiet-
mar Burggraf und Betriebsleiter Peter
Bauer gratulierten und überreichten
die Preise. (bor)

GLÜCK

Josef Bengler gewinntHauptpreis

Prokurist Dietmar Burggraf (l.) und Betriebsleiter Peter Bauer (r.) gratulier-
ten den Gewinnern. FOTO: RAPPL

LEONBERG. Neu aufgestellt hat sich
die Fußballabteilung des Sportvereins.
Julian Pongratz heißt der neue Abtei-
lungsleiter. SV-Vorsitzender Peter
Reischl konnte knapp 20 Mitglieder
im Vereinsheim begrüßen. Er freute
sich darüber, dass es sportlich zurzeit
sehr gut laufe. „Man kann wirklich
höchst zufrieden sein mit dem aktuel-
lenTabellenplatzundPunktestand.“

Er blickte auf die Querelen, die zum
Rücktritt von Helmut Schmid als Ab-
teilungsleiter geführt hatten, zurück.
Umso erfreulicher sei es, dass es so gut
laufenwürde. Sehr erfolgreich sei auch
die zweiteMannschaft der Damenund
bei der ersten Damenmannschaft habe
sich die angespannte Tabellenlage et-
was entspannt. Martin Popp, der die
Abteilung nach dem Rücktritt von
Schmid zusätzlich zu seiner Aufgabe
als Kassier des Hauptvereins übernom-
men hatte, stellte fest, dass viel getan
wurde, umdas Sportgelände zu verbes-
sern. Alle drei Plätze haben eine Bereg-
nungsanlage; jedes Jahr würden die
Plätze mit hohem Aufwand in Schuss
gehalten.

Aktuell habe die Abteilung 330Mit-
glieder, 58 Jugendliche spielten in der
JFG 3-Schlössereck. Popp kritisierte,
dass der ATSV Pirkensee-Ponholz und
die SpVgg Ramspau seit Jahren dem
SVL junge Spieler wegschnappen wür-
den. Die neuen Verantwortlichen der
Abteilung müssten daran arbeiten,
wieder „junge Spieler“ aus den eigenen
Reihen zu bekommen. ImMädchenbe-
reich fehle eine Nachwuchsarbeit der-
zeit. Im Seniorenbereich müsse man
versuchen, wieder einen Unterbau für
die erste Mannschaft, eine zweite
Mannschaft, zu schaffen. Die Neuwah-
len führten zu folgendem Ergebnis:
ZumStellvertreter von Pongratzwurde
Tobias Pirzer gewählt. Abteilungskas-
siert wurde Popp, sein Stellvertreter
Max Schano. Schriftführer der Abtei-
lung ist Matthias Huber und Julia
Weitzer die Stellvertreterin. (bxh)

VEREINE

TEUBLITZ. Es ist wieder so weit. Der
beliebte Teublitzer Weihnachtsmarkt
öffnet am Freitag bis einschließlich
Sonntag seine Pforten. Der Duft von
Knackersemmeln, Glühwein und ge-
brannten Mandeln weht dann wieder
durch die leuchtende Budenstadt im
Stadtpark. Ein abwechslungsreiches
Bühnen- und Rahmenprogramm mit
einem zauberhaft romantischen Am-
biente wird bestimmt wieder zahlrei-
cheGäste ausnahund fern anlocken.

Am Freitag um 18 Uhr beginnt der
22. Weihnachtsmarkt mit dem Einzug
vomRathaus in die Budenstadtmit an-
schließender Eröffnung durch die Bür-
germeisterin Maria Steger und dem
Christkind Melanie Muck sowie sei-
nen himmlischen Helferinnen. Musi-
kalisch umrahmt wird die festliche Er-
öffnung durch der Blaskapelle Teub-
litz. Am Abend heizt die Band Knu-
cklehead Inc. aus Teublitz mit ihrer ei-
gens für den Teublitzer Weihnachts-

markt kreierten Rock-Christmas „un-
plugged“ ein. Am Samstag öffnen die
Buden des Weihnachtsmarktes bereits
ab 16 Uhr und locken mit vielfältiger
kulinarischer Auswahl sowie kunst-
handwerklich hergestellten Waren.
Von der klassischen Knackersemmel
bis hin zum mexikanischen Burrito –
für jeden Geschmack ist sicherlich et-
was dabei. Vielleicht findet sich ja auch
noch das ein oder andere Weihnachts-
geschenk bei den zahlreichen Kunst-
handwerkern: von Strick- undWollwa-
ren bis hin zu Schmuck, Holz- und Na-
turdeko – das meiste ist selbst ge-
macht.

Jazz und Countrymusik

Auch für die Kleinen ist am Samstag
etwas geboten: eine Rundfahrt mit der
Kindereisenbahn, die das ganze Wo-
chenende ihre Runden dreht. Hier gilt
der Grundsatz: Wer alleine sitzen
kann, der darf mitfahren. Ebenso er-
wartet die Besucher die liebevoll und
detailreich gestaltete, lebendigeKrippe
inder Schlossruine.

Musikalisch geht es schon am
Nachmittag auf derWeihnachtsmarkt-
bühne zu mit weihnachtlichen Auf-
tritten von den Kindern der Telemann
Grund- und Mittelschule Teublitz und
einer Tanzeinlage der Kindertanzgrup-
pe „Rainbows“. Bei Einbruch der Dun-
kelheit entfalten die farbenfroh illumi-
nierten Baumsilhouetten, welche die

leuchtende Budenstadt umgeben, ihr
wohliges Ambiente. Pünktlich dazu
lädt die waschechte Teublitzerin Laura
Ottilie Niebauer, begleitet von dem ita-
lienischen Pianisten Luis Berra, um 18
Uhr zu einer besinnlichen Jazz-Weih-
nacht ein.

Ab 20 Uhr begeistert das aus Funk
und Fernsehen bekannte Groebus Duo
feat. Andreas Januschke & Stefan
Schindlbeck mit Country, Weih-
nachtssongs und eigenen Stücken und
lässt den Abend bei ausgelassener
Weihnachtsstimmung ausklingen.
Am Festsonntag öffnet bereits um 14
Uhr der Weihnachtsmarkt seine Tore
und lädt zu einem weiteren gemütli-
chen Tag im Teublitzer Stadtpark ein.

Schon amfrühenNachmittag lockt der
Chor des aifl institute, eine Sprach-
schule in Teublitz, mit weihnachtli-
chenMelodien. Im Laufe des Nachmit-
tags begeistern wieder die Kleinsten:
Auf der Bühne geben die Kinder des
Kinderhauses Herz-Jesu Teublitz und
die Kindertanzgruppe „Zumbis“ weih-
nachtlicheAuftritte zumBesten.

Mit der Kutsche durch den Park

Der große Höhepunkt am Sonntag um
15.15Uhr ist wieder der Besuch des Ni-
kolaus und des Christkinds, wenn die-
semit der Pferdekutsche kommenund
Geschenke verteilen. ImAnschluss da-
ran sind kostenlose Kutschenrund-
fahrten durch den Stadtpark möglich.
Ab 17 Uhr erwartet die Besucherinnen
und Besucher auf der Bühne die Band
She & Hymns, die mit stimmungsvol-
len Pop&Rock-Weihnachtshits begeis-
ternwerden.Darauf folgtwie alle Jahre
der traditionelle, besinnlicheAusklang
mit dem Männergesangsverein Gute
Freunde ausTeublitz.

Die Stadt Teublitz weist darauf hin,
dass am Sportgelände des SC Teublitz,
am Friedhof, an der Dreifachsporthalle
und an der Telemann-Grund- undMit-
telschule ausreichend Parkplätze zur
Verfügung stehen. Im Stadtpark darf
nicht geparkt werden. Weitere Infor-
mationen finden Interessierte auf der
Homepage der Stadt unter www.teu-
blitz.de.

Im Stadtparkweihnachtet es
ADVENTSMARKTAm Frei-
tag um 18 Uhr eröffnet
BürgermeisterinMaria
Steger mit demChrist-
kindlMelanieMuckwie-
der das Budendorf.
VON WERNER ARTMANN

Auch die Ministrantenmit Pfarrer Michael Hirmer (r.) werdenmit einem Losstand beim Teublitzer Weihnachtsmarkt vertreten sein. FOTO: WERNER ARTMANN

VORBEREITUNG

Melanie Daubitzer:Sie organisiert
seit elf Jahren denWeihnachts-
markt und bereitet diesen das gan-
ze Jahr über vor.

Bauhof-Chef Peter Roidl:Er ist für
denAufbau siebenArbeitstagemit
achtMitarbeitern imEinsatz.

Bürgermeisterin Maria Steger:
Sie übergab 500Freikarten-Zugti-
ckets an die beiden Kindergärten
und der Telemann-Grundschule.

MAXHÜTTE-HAIDHOF.Der Senioren-
beirat der Stadt unternimmtamSams-
tag, 8.Dezember, eineAusflugsfahrt
zurBergwerksweihnachtnachAuer-
bach. Es gelten folgendeAbfahrtszei-
ten: 12.50MehrGenerationenHaus,
12.55UhrDeglhof, 13UhrBahnhof,
13.03UhrNeueBrücke, 13.10Uhr
Winkerlingund13.15UhrSöllner.Der
Bus ist bereits ausgebucht.

Infoabend zur
Trainerausbildung
LEONBERG. Der Sportverein bietet in
Zusammenarbeitmit demBayerischen
FußballverbandeinenTrainierlehr-
gang zumErwerbderC-Lizenz an,mit
demProfil „Kinder und Jugend“.Am
Dienstag, 11.November, findet ein In-
fo-Abend statt. Interessierte sinddazu
indasVereinsheimdes SVL eingela-
den. Lehrgangsleiter Rainer Summerer,
(rainer.summerer@hotmail.de),wird
vorOrt seinundallesWichtige beant-
worten. Summerer ist seit 16 Jahren
DFB-Stützpunkttrainerund Inhaber
derB-Lizenz. FallsmöglichwerdenTer-
mine für die Lehrgänge abgestimmt.
FolgendeAusbildungsinhaltewerden
vermittelt: AufgabenfeldKinder- und
Jugendtrainer, Spielemit undohne
Ball, Aufgaben inBeratungundBetreu-
ung sowieErziehung,Methodische
GrundlagenderTechnik- undTaktik-
schulung, PlanungundDurchführung
sowieAuswertung einerTrainingsein-
heit, Belastbarkeit, Trainingsinhalte in
denAltersstufen, Spielsysteme, etc.

IN KÜRZE

Senioren fahren
nachAuerbach

Julian Pongratz
ist neuer
Abteilungsleiter


